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DIE SCHURKEN  

 

vergissmeinnicht 

 

Ein inszeniertes Konzert über das Älterwerden, das Vergessen im Alter  

und die Freundschaft. 

Für Menschen ab 5 Jahren. 

 

 

 

 
 

 

Begleitendes Material für den Schulunterricht 
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vergissmeinnicht 
 

 

Die Schurken: 

Martin Schelling | Klarinette 

Stefan Dünser | Trompete 

Martin Deuring | Kontrabass 

Goran Kovacevic | Akkordeon 

 

 

Michèle Rohrbach | Konzept, Regie 

Sara Ostertag | Konzept, Dramaturgie 

Nina Ball | Bühne, Ausstattung 

Mathias Zuggal | Lichtdesign 

 
 

Kooperationspartner: 
 

Bregenzer Festspiele, Lucerne Festival, KölnMusik, Alte Oper Frankfurt, 
Aktion Demenz Vorarlberg, Demenz Liechtenstein, Land Vorarlberg 

 

 

 

Trailer: https://www.youtube.com/watch?v=tu1wJob2oAI 

   

Homepage der Schurken: www.dieschurken.at 
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„vergissmeinnicht“ ist ein musiktheatrales Konzert über ein sehr aktuelles Thema. 

Jedes Kind ist in Kontakt mit älter werdenden Menschen. Das Thema einer sich stark 

steigernden Vergesslichkeit oder Demenz wollen wir mit diesem Projekt liebevoll und 

aufklärend ins Zentrum rücken. 

 

Die Idee  

Das inszenierte Konzert erzählt die Geschichte von vier alten Menschen im 

Pflegeheim. Doch da ist noch so viel Leben in ihnen. Die innere Lebendigkeit bleibt 

ein Leben lang spürbar, vorausgesetzt man öffnet sich ihr...  

Manche Kinder kennen ihre Omas und Opas nur noch aus dem Altersheim, und 

einige der Großeltern sind demenziell erkrankt. Für Kinder ist der Umgang mit dem 

orientierungslosen Opa oder der Oma überhaupt kein Problem – anders als für viele 

Erwachsene. Kinder können den Weg zum richtigen Umgang mit Demenzkranken 

aufzeigen, denn sie urteilen weniger und haben mehr Geduld, wenn zum Beispiel 

Fragen mehrfach gestellt werden oder ein Gegenstand am „falschen“ Ort landet.  
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Der Blick auf eine demenzielle Veränderung ist ein liebevoller, die Fähigkeiten des 

Betroffenen mögen in Teilbereichen eingeschränkt sein und ohne die Unterstützung 

seiner Freunde könnte diese Reise schwierig werden, aber seine Kompetenzen liegen 

in der emotionalen Verbindung zur Musik von früher und dort hat er ein präzises 

Gefühl, welche Musik wann notwendig ist, um eine Geschichte zu erzählen und eine 

Reise zu bestehen. Seine veränderte Wahrnehmung ist so wertvoll wie die Fähigkeiten 

der „gesunden“ Bandmitglieder und sie lernen bald, dass es Zusammenhalt braucht, 

um auch einen orientierungslosen Menschen noch mitnehmen zu können – die 

Lebensfreude wartet schließlich auf jeden von ihnen.  

Das Projekt wurde von unserem Kooperationspartner Aktion Demenz fachlich 

begleitet, damit zum Thema Demenz eine aufgeklärte und sorgfältige Darstellung 

gesichert ist. Aber auch das Älterwerden als solches ist ein großes Thema, und wir 

Schurken freuen uns, wenn Kinder bei diesem Konzert ältere Menschen erleben, die 

sich nicht entmutigen lassen. Unsere Spielfreude soll zur Lebensfreude werden.  

Die Handlung ist getragen von Musik, beseelt von den Orten, von der sie stammt. 

Und das ferne Ziel Panama, oder war es doch Shanghai? Was ist schon das Ziel, wenn 

die Reise so schön ist... Musik spielt die Hautrolle und stammt aus verschiedenen 

Ländern: Norwegen, Österreich, Schweiz, Italien, Serbien, China und Japan. Ach ja, 

natürlich frisch Komponiertes von Marcus Nigsch.  

 



Unterrichtsmaterial	„Vergissmeinnicht“	–	Zusammenstellung:	Stefan	Dünser	 5	

Die Geschichte: 

Die vier alten Freunde haben schon so vieles miteinander erlebt! Seit einiger Zeit 

leben sie aber nun schon in der luxuriösen Seniorenresidenz und langweilen sich. 

Immer wieder fragen sie sich, ob das schon alles ist, sie sehnen sich nach mehr. 

Leidenschaftlich erzählen sie einander von vergangenen Erlebnissen, vom Hohen 

Norden, der magischen Welt des Orients, von China, Japan und stürmischen 

Schiffsfahrten über das Meer des Südens. Einer der Freunde ist erkrankt, er versinkt 

länger als die anderen in sich und verstummt. Seine Erinnerungen an jüngste 

Ereignisse sind mehr als lückenhaft – manchmal erkennt er sogar seine Freunde nicht 

mehr. Das führt auch zu schwierigen Situationen, denn er kann wütend werden, wenn 

er nicht weiß, was die anderen von ihm wollen. Es muss etwas geschehen – die 

Lebensfreude ist doch nicht einfach weg? Die Musik weckt seine Erinnerungen an die 

Geschichten von früher. Er macht eine musikalisch eine Reise zurück in seine Jugend, 

und seine Freunde helfen ihm. Auch wenn er verwirrt erscheinen mag und immer 

wieder für lustige Momente sorgt, die entscheidenden Hinweise kommen oft von ihm. 

Das Abenteuer ruft! Sie reisen in ferne Länder, dort wo die Palmen blühen und der 

Meereswind lustige Lieder pfeift. Dort wollen sie hin. Kommt ihr mit auf diese fröhliche 

Reise? Ab nach Israel, Japan, Marokko oder wie hieß das Land nochmal? 
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Erinnerungen an früher und die Sehnsucht nach schon einmal Erlebtem… 

 

 

ZUR MUSIK: 

 

Die Auswahl der Musikwerke ist das Herzstück der Produktion 

„vergissmeinnicht“. Über zwei Jahre lang haben die vier Schurken nach ihren 

individuellen Lieblingsstücken gesucht, sie wie einen Schatz 

zusammengetragen, die Musik für ihre Besetzung arrangiert und zum Teil auch 

selbst komponiert. Entstanden ist somit eine sehr spezielle Auswahl an Werken 

und Klängen, die eine bunte Vielfalt an Epochen und Stilistik präsentiert – und 

durch die intensive Auseinandersetzung mit den Musikstücken ein persönliches 

Bild des Ensembles ‚Die Schurken’ zeigt. 
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Folgende Werke und Komponisten werden gespielt: 

 

Stefan Dünser (*1968)   Warm Up Musik 

 

Edvard Grieg (1843-1907)  Arabischer Tanz   

 

Albin Brun (*1959)    Valse des pentalons bruns 

 

Wolfgang A. Mozart (1756-1791) Rondo alla Turca 

 

Nicola Piovani (*1946)   “Das Leben ist schön“ (Film) 

 

Claude Debussy (1862-1918)   Golliwog´s Cake-Walk 

 

Giacomo Puccini (1856-1924)  Nessun dorma 

 

Christoph Dienz (*1968)   Knödelpolka 

 

Trad. aus China    Yasminblütenlied 

 

Murat Üstün (*1959)   Wo die Mandelbäume blühen 

 

Helmut Eisel (*1955)   Israeli Suite 

 

Trad.  aus Armenien   Erzurumi Shoror 

 
Edvard Grieg (1843-1907)  Solveigs Lied   
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Vorbereitung - Nachbereitung 
 
Aufgabe 1: unterschiedliche Lieder gleichzeitig singen 
 
Bei den Schurken gibt es im Stück „vergissmeinnicht“ einen kleinen Streit. Sie sind 
sich nicht einig, welches Lied sie spielen wollen. Darum spielen sie ein Stück von 
Wolfgang Amadeus Mozart und ein anderes von dem Schweizer Komponisten Albin 
Brun gleichzeitig. 
Wie klingt so etwas?  Versucht mal „Bruder Jakob“ und „Hänschen klein“ 
gleichzeitig zu singen. Wie klingt das? Gar nicht so seltsam? Wie steht es mit 
anderen Liedern, die ihr kennt? 
 
Aufgabe 2: Musik aus anderen Ländern finden 
 
Die Schurken reisen nach Israel, nach Marokko, nach China und nach Armenien, und 
spielen die Musik dieser Länder. Welche Nationalitäten habt ihr in der Klasse und 
wie klingt die Musik von dort? Kennt jemand ein Lied aus diesen Ländern? 
 
Aufgabe 3: Gemeinsam den Klang eines Zeitreisemobiles finden 
 
In dem Kinderbuch, in welchem der Zugang für Kinder zu Menschen mit 
demenziellen Krankheiten erleichtert wird (siehe unten) wird ein Zeitreisemobil 
gezeigt. 
Wie klingt dieses Zeitreisemobil? Sucht im Klassenzimmer nach Geräuschen, 
Klängen. Z.B. Wasserhahn laufen lassen, Klopf- Klapper-Kratz- Rausch-
Reibegeräusche. Alle eure Schulsachen könnt ihr auch dazu verwenden. Wie klingt 
es wenn es schnell fährt? Wie klingt es, bevor man wegfährt? 
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Aufgabe 4: Wie klingt eure Lieblingsmusik 
 
Jeder Mensch hat seine Lieblingsmusik die ihn oder sie momentan glücklich macht. 
Nehmt euch Zeit, in welcher jeder/jede sein Lieblingslied nennen oder vorspielen 
darf. Vielleicht könnt ihr auch erklären, warum ihr das Lied so gerne mögt. 
 
Aufgabe 5: Hört euch Musik an und sagt euch was ihr dabei fühlt 
 
Welche Gefühle kann Musik auslösen? Welche Musik würdet ihr verwenden um 
jemanden aufzumuntern, welche Musik kann traurig, mutig oder verträumt machen? 
Lasst euch ein Musikstück vorspielen und sagt was ihr dabei empfindet! 
           
Zum Beispiel: 
 
Edward Grieg, Morgenstimmung            
https://www.youtube.com/watch?v=MZR4sNVMJeM 
 
Edward Grieg, Ases Tod) 
https://www.youtube.com/watch?v=5c5T6VaVTLI 
 
Edward Grieg: In der Halle des Bergkönigs 
https://www.youtube.com/watch?v=Y9dzyLvvIRs 
 
Aufgabe 6: Gibt es eine Musik, die euch in Schwung bringt 
 
Die Schurken spielen zu Beginn eine Aufwach- Aktivierungsmusik die den Körper am 
frühen Morgen in Schwung bringt, wie kann sowas bei euch klingen? Die einzelnen 
Körperteile beginnen nach und nach einzeln aufzuwachen und sich zu bewegen.	
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Schulmaterial der „Aktion Demenz“ Vorarlberg 
 

 
 

 
Mein Opa sitzt in einem Zeitreisemobil 

 
 

 
 
 
 
Kinder haben oft einen ganz unkomplizierten Umgang mit einem Großelternteil, der 
eine demenzielle Erkrankung hat. Sie haben kein Problem, wenn beispielsweise der 
Opa mehrmals dieselbe Frage stellt oder nicht mehr weiß, wie der Enkel heißt. Oft 
fällt es ihnen leichter, geduldig dieselbe Antwort zu wiederholen oder ihn an der 
Hand zu nehmen und zum richtigen Platz zu führen. 
 
Die Erfahrung mit dem Kinderbuch an zahlreichen Schulen in Vorarlberg zeigt, dass 
jedes dritte Kind in einer Schulklasse jemanden mit Demenz in der Verwandtschaft 
oder in der Familie kennt – oft wird ihnen aber nicht viel erklärt. Manche machen 
sich Sorgen, weil die Eltern dann belastet wirken, weil es vielleicht sogar Streit und 
Tränen gibt oder weil sie sich fragen, ob sie selbst auch an Demenz erkranken 
können. Deshalb ist es wichtig, die Kinder miteinzubeziehen und ihnen zu erklären, 
weshalb ein erwachsener Mensch allmählich immer mehr Erinnerungen und 
Fähigkeiten vergessen kann. 
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Mit dem Büchlein „Mein Opa sitzt in einem Zeitreisemobil“ wird kindgerecht erklärt, 
was im Gehirn geschieht, beispielsweise warum sich die Uhr nicht mehr lesen lassen 
will und die Bedeutung der Zeit sich für den Opa vollkommen verändert hat. 

 
 
Oder weshalb der Löffel zum unbekannten Gegenstand wird und die Schuhe zu 
binden eine große Herausforderung darstellt. 
 

 
 
Es liegt daran, dass der Opa in einem Zeitreisemobil unterwegs ist, das er nicht 
selbst steuern kann. Es trägt ihn in die Vergangenheit oder an unbekannte Orte. Im 
Gehirn ist das so, als würden größere Maschen entstehen, in denen gerade erst 
Erlebtes schneller durchfällt als die Erinnerungen aus der früheren Zeit. 
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Was man wissen muss: Möchte man etwas von einem Zeitreisenden, muss man viel 
Geduld haben. Es dauert, bis er wieder in der Gegenwart ankommt und versteht, 
was man von ihm möchte. Je geduldiger man dabei ist, umso schneller geht es. 
Kinder kennen das, sie machen diese Erfahrung selbst im hektischen Familienalltag.  
Daher können sie eine wichtige Unterstützung sein im Alltag eines demenzkranken 
Menschen. Nicht weil sie Aufgaben übernehmen sollen, sondern weil sie den oft 
unter Zeitdruck stehenden Erwachsenen die Richtung zeigen können. 
 
 
Ein Kinderbuch der Aktion Demenz für den Schulunterricht erhältlich unter 
info@aktion-demenz.at oder zum download: www.aktion-demenz.at/kinderbuch	
 
 
Illustrationen: Monika Hehle 
Idee und Text Daniela Egger 
Mehr über die Aktion Demenz: www.aktion-demenz.at 
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ZU DEN KÜNSTLERN: 

 

Das Ensemble „Die Schurken“ sind Stefan Dünser an der Trompete, Martin 

Schelling an der Klarinette, Martin Deuring am Kontrabass und Goran Kovacevic am 

Akkordeon. Die vier höchst spielfreudigen Musiker aus Vorarlberg und der Schweiz 

verbindet ihre große Lust und Spaß am gemeinsamen Musizieren. Neben Konzerten 

bietet das Ensemble auch inszenierte Musiktheaterproduktionen an. Ihre Musik aus 

allen Stilen und Ecken dieser Welt und ihre reichhaltige Erfahrung mit 

Musikvermittlung für junges Publikum bringen sie mittlerweile nun schon seit mehr 

als zehn Jahren mit großem Erfolg regelmäßig auf kleine und große Bühnen im 

gesamten deutschsprachigen Raum.  

Zu den Kooperationspartnern des Ensembles zählen der Wiener Musikverein, die 

Bregenzer Festspiele, die Philharmonie Luxemburg, Die Elbphilharmonie Hamburg, 

sowie das Lucerne Festival, die Philharmonie Köln, die Jeunesse Österreich und 

andere Spielstätten. 2008 waren „Die Schurken“ mit „Kommissarin Flunke und die 

Schurken“ Preisträger des internationalen Musikvermittlungspreises Junge Ohren, 

auch das inszenierte Konzert „Unterwegs nach Umbidu“ wurde mit dem Jungen 

Ohren Preis 2015 ausgezeichnet. Weiterhin wurden sie für den YEAH! Young 

EARopean Award 2013 nominiert.  2010 entstand das erste Abend-

Konzertprogramm „Hin und Herkunft“ mit mazedonischen Musikern und 2014 

„Odyssée – die Schurken auf der Suche nach der schönsten Musik“. 
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Sara Ostertag (Dramaturgie) arbeitet seit 2012 freischaffend als Theatermacherin in 

Österreich, Deutschland und der Schweiz. Sie studierte Literatur-wissenschaften, 

Theaterregie und Choreografie in Wien, Zürich und Amsterdam. 2009 schließt sie 

ihren Bachelor an der Züricher Hochschule der Künste in Theaterregie ab. Innerhalb 

ihres Masterstudiums verbringt sie ein Gastsemester mit Schwerpunkt Choreografie 

an der School for New Dance Development sowie ein Semester an der Akademie 

der Bildenden Künste Wien in der Klasse für Performancekunst. 2012 schließt sie ihr 

Masterstudium in Scenic Arts Practice an Zürcher Hochschule der Künste ab. Ab der 

Spielzeit 2014/15 ist sie als Hausregisseurin am Staatstheater Mainz tätig. Ihr 

Arbeitsfeld oszilliert zwischen unterschiedlichen Formaten im Bereich Theater, 

Choreographie, Musiktheater und Vermittlung.  

 

 
 
 
Michèle Rohrbach (Regie) studierte an der Zürcher Hochschule der Künste (ZHdK) 
Schauspiel. Nach Abschluss des Studiums und Erhalt des Begabtenförderpreises der 
Friedl Wald Stiftung, erhielt sie ihr erstes Engagement am Stadttheater Biel-
Solothurn. Sie ist freischaffende Schauspielerin und Mitglied des Theaterkollektivs 
makemake produktionen, mit dem sie den Nestroypreis für die beste Off-Produktion 
(Muttersprache Mameloschn) gewann und viermal den Stella -
Darstellender.Kunst.Preis für junges Publikum, außerdem 2020 mit  
„Das große Heft“ auf der Shortlist des Berliner Theatertreffen stand. Sie spielte am 
Landestheater Niederösterreich, Vorarlberger Landestheater, Werk X, Kosmos 
Theater Wien, Dschungel Wien, bei der Jeunesse und an der Bayerischen 
Staatsoper. 2019 war sie in der Hauptrolle im Kinofilm „Die fruchtbaren Jahre sind 
vorbei“ zu sehen, der auf der Piazza Grande am Locarno Film Festival Premiere 
feierte. Außerdem besuchte sie Sue Morrisons Clown-Workshop „Clown through 
mask“ in Toronto und Dublin, unterstützt durch das Aargauer Kuratorium. 2022 
feierte sie ihre erste Regiearbeit bei „vergissmeinnicht“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für den Inhalt verantwortlich: Die Schurken 


